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Landtags - Berbanbinngen. 

Abgeordnetenhaus. 
47. Sitzung vom 18. April. 

rd von Köller eröffnen dieſe erſte 

Aung nach den Oſterferien in Anweſenheit von 
y 100 Mitgliedern um 11½ Uhr. 
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Nachweiſe dargethan wird, auf dem Grund ſolche 
ertheilt worden ſind, oder wenn deren Inhaber der 
Approbation die bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt 
worden ſind, auf die Dauer dieſer Aberkennung. 
III. Artikel Za. An Stelle der ss 107 and 
108 der Gew-Ordn. treten nachſtehende Beſtim⸗ 


bend⸗Ausgabe. 


ee ᷓ 2 
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z mittelung von Kreiskredit - Gnftituten ausgegeben 
werden; 2. die Beſtrebungen der ſchleſiſchen Land⸗ 
ſchaft, den Kredit der kleineren Grundbeſitzer noch 
mehr wie bisher zu berückſichtigen, nach Möglichkeit 
zu fördern. 

Abg. Münzer rekapitulirt in einem langen 


Südamerika“, wie ihm als Bergingenieur von dem 

Direktorium der Panamabahn freie Fahrt, freie =. ij 
Wohnung, Koſt, Maulthiere und Wagen auf allen 
Stationen geboten, zur Unterſuchung der Gegenden 
auf mineralogiſchen Gehalt, daß er aber, trotzdem 
er über 14 Jahre unter den Tropen zugebracht, 


ery 


Vortrage die Verhandlungen, welche ſeit den vler⸗ 
ziger Jahren wegen Regulirung der Oder ſtattge⸗ 
funden haben und knüpft daran die Behauptung, 
daß hierbei der gute Wille der Regierung nicht allzu 
ſehr zu Tage getreten ſei. Er ſchließt mit der Bitte, 
daß die Regierung mit Rückſicht auf die von ihr 
ſeit Jahren gegebenen Verſprechungen endlich einmal 
die Frage der Oderregulirung aus der Welt ſchaffen 
möge. 198: 


Am Miniſtertiſche: Bitter und mehrere Rom- 
art. 4 
us den geſchäftlichen Mittheilungen des Prä⸗ 
iff zu entnehmen, daß der Abg. Kreis⸗ 
mann Ehlers in Folge feiner Ernennung zum 
ul Heimen, Ituanzrath fein Mandat niedergelegt 
Siebe. — Der Kultusminiſter hat eine Statiſtik 
äh r ö fentlichen Vollsſchulen in Preußen über⸗ 
aut. : ö 
b u In die Tagesordnung eintretend, erledigt das 
6: ohne Debatte die Geſetzentwürfe bett. die Er⸗ 
tung einer neuen fiskaliſchen Packhofsanlage in 
lin" und betr. die unentgeltliche Uebereignung 
§ Abschnittes vom großen Thiergarten in Berlin 
das Reich in dritter reſp. zweiter Liſung. 
Der Geſetzentwurf betr. die Aufhebung der 
Perbote gegen das ſogenannte Schäfervorvieh und 
en beſondere Kündigungsfriſten und Umzugs, 
nine für Schäfer und deren Geſinde wird nach 
er Distujfion mit einem die Kündigungsfrist und 
f Umzugstermin auf Ende März reſp. Ende Juni 
Misenden Amendement des Abg. Jacobs in 
ier Leſung angenommn. 
Cs folgt die zweite Berathung des Gejebent- 
betreffend die Ausdehnung der Wirkſamkeit 
zaſſauiſchen Zentrallirchenfonds und der naſſaul⸗ 
geliſchen Pfarr- Wittwen⸗ und Waijentalje 
mals heſſſchen Theile des Kouſſſorial⸗ 
ies baden. 1 
Kommiſſion empfiehlt die Annahme des 
3 mit folgendem Zuſatz zu Artikel II: 
chädigung der im Artikel I bezeichneten 
a 10 mals heſſen⸗darmſtädtiſchen Gemeinden für den 
it groß ihrer Rechte an dem großpherzoglich heifljchen 
rt nen evangeliſchen Kirchenfond, an dem geift- 
ndlaften zu Gießen und an der großherzog⸗ 
chen Geiſtlichen⸗Wittwenkaſſe, wird denſelben 
e von zweitauſend Mark aus Staatsfonds 


Der Regieru⸗gskommiſſar Geheimer Baurath 
Wiebe erwidert, daß die Verſprechungen der Re- 
gierung in Bezug auf die Oderregullrung vollſtändig 
in Erfüllung gegangen ſeien. Er bittet um Ableh⸗ 
nung der dahin gehenden Reſolution der Kommiſ⸗ 
ſion, weil die Regierung nicht gewaltſam in die 
Poſition hineingedrängt werden möge, von dem 
Haufe einen Betrag von 12 bis 15 Millionen 
Mark zu fordern zu einer Regulirung, deren Erfolge 
weniger im Intereſſe des Staats, als der Adjazen⸗ 
ten lägen. 

Abg. Dr. Holtz e hält dagegen das Eintre⸗ 
ten des Staats für geboten, da es ſich hier um 
elementare Hinderniſſe handle, und empfiehlt alsdann 
Aenderung des bäuerlichen Erbrechts in Schleſien, 
beſſere Subvention der Schulen e. 500%] 

Miniſter der Landwirthſchaft Dr. Lucius: 
Die Dberregulirung. in ihrer Totalität habe nicht in 


Regulirung des oberen, nicht ſchiffbaren Theiles der⸗ 
ſelben würde einen Koſtenbetrag von 12 bis 15 
Millionen erfordern. Lanheit fei dem Projelt ge⸗ 
genüber dei der Regierung nicht vorhanden, man 
müſſe ſich aber vergegenwärtigen, daß dieſer Fluß ⸗ 
lauf nicht allein ſich in einem verwilderten Zuſtande 
befinde, dies vielmehr bei der Mehrzahl der kleineren 
Flußläufe der Fall fei. Die Regulirung dieſer Fluß⸗ 
läufe würde aber eine Summe von über 100 Mil⸗ 
lionen erfordern und könne überhaupt nicht ohne die 
eingehendſte Vorbereitung erfolgen. Die Nothſtands⸗ 
vorlage habe die Theile der Oder, welche regulirt 
werden ſollen, feſt umgrenzt und dies fet auch aus⸗ 
geführt. Er rathe aber dringend von der Annahme 
der Reſolution II ab, weil man doch nicht aus⸗ 
ſprechen könne, daß die ganze Regulirung der Oder 
einzig und allein auf Staatskoſten erfolgen ſolle. 
Abg. Zaruba bittet, in der Oder⸗Reguli⸗ 
rung keinen Stillſtand eintreten zu laſſen. 
Abg. v. Benda beantragt, in dem Kom⸗ 
miffionsantrage II die Worte „auf Staatskoſten“ zu 
ſtreichen. N 
Abg. Conrad (Pleß) tadelt die Ausführung 
einzelner Beſtimmungen des Nothſtandogeſetzes, bes 
ſonders bezüglich der Gewährung von Darlehen an 
die Grundbeſitzer. f 
Nachdem Abg. . Min nigerode noch 
einmal die Annahme des Autrages v. Benda drin⸗ 
gend empfohlen, wird die Diskuſſion geſchloſſen; die 
von der Kommiſſion beantragten Reſolutionen wer⸗ 
den, unter Streichung der Worte „auf Staats⸗ 
koſten“ in Nr. II, angenommen. : 
Die Tagesordnung ift Damit erſchöpft. 
Nächſte Sitzung: Mittwoch 11 Uhr. 
T.⸗O.: Sämmiliche vorliegende Petitions-Be- 


1 


hieſer Zuſatz veranlaßt eine längere Diskuſ⸗ 
n welcher die Kommiſſarien des Kultus⸗ 
ers, Miniſterial⸗Direktor Barkhauſen und 
Rath Lehnert, ſowie die Abgg. Schrel⸗ 
und o. Minnigerode ſich gegen denjel- 
aklären, weil der Staat durch die Vorlage 
i Anforderungen der Billigkeit entſpreche, und 
den Zuſat ſehr erhebliche Schwierigkeiten für 
Zuge Zustandekommen des Geſeßzes entſtehen würden, 
4 15 die Abgg. Bord und Dr. Windt- 
gran die Annahme des Zuſatzes im Intereſſe ves 
melbehffts und der Billgket empfehlen. 
d Wi Mit geringer Majorität wird der Zuſatz hier⸗ 
d. M abgelehnt und der Geſeßentwurf darauf unver⸗ 
er DOUE angenommen. 
uf al Dir Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungs⸗ 
en nien für 1880 — 1881 ſowie die Allgemeine 
Nag pro 1878— 1879 werden ohne Disluſſton 


It, 

dr letzte Gegenſtand der Tagesordnung if 
kathung der Denkſchrift über die Ausführung 
yes vom 23. Februar 1881 betreffend 
ligung von Staatemitteln zur Hebung der 
lichen Lage in den nothleidenden Theilen o 
'iglerungebezirts Oppeln. richte. 


De Kommiſſion if, wie der Referent Abg. Schluß 29/4: Ube. 
PEM Sig ausführt, mit den Maßnahmen 
) egietung im Weſentlichen einverſtanden gewe⸗ Deutſchland. 


metio nb hat dem raſtloſen, erfolgreichen Eifer, mit 
in die Behörden bemüht geweſen find, dem 
stmir 4 durch das Gefeh übertragenen Wirtungetrelfe 
en, MN E werden, ihre volle Anerkennung gezollt. 
ch fon beantragt: I. Von deu in der 
abzureſ Me niedergelegten Maßnahmen der könig⸗ J. Artikel La, An Stelle des letzten Abſatzes 
ekommen. eee e zur Hebung der wielhſchaft⸗ des $ 30 der Gewerbeordnung treten folgende Be⸗ 
Der De“ . in den mothleidenden Theilen des Res | ftimniungen : Hebammen bedürfen cines Prüfungs⸗ 
fend die er, Oppeln Kenutniß zu nehmen. zeugniſſes der nach den Landesgeſetzen zuſtändigen 
ungerech J önigliche Staatsregierung zu erſuchen: die Behörde. Auch können die Landesregierungen den 
ie ell, Y der oberen Oder von Oderberg bis Betrieb des Hufbeſchlaggewerbes von der Beibrin⸗ 
über das Staatskosten zu beſchleunigen. III. Die gung eines ſolchen Zeugniſſes abhängig machen. 
ſtand des taatsregterung zu erſuchen: 1. dahin zu II. Artikel Ga, An Stelle des erſten Abſatzes 
Regierung 0 event. durch die Revifion des Statuts des 53 der Gew.- Ordn. treten folgende Beſtim⸗ 
ft prüfen, nialzülfskaſſe der auf das Staatsdarlehen mungen: N 

Abſt eine it der letzteren den kleinen Grundbeſitzern Die in dem § 29 bezeichneten Approbationen 
N Ußigerer Weife zugänglich gemacht werde, können von der Verwaltungs behörde nur dann zu⸗ 
ver nicht. 


28 fel Jadurch, daß die Darlehen durch Ver⸗ 
eS je en . 


Berlin, 18. April. Seitens Baierns iſt 
beim Bundesrat) beantragt worden, dem Entwurf 
eines Geſetzes betreffend Abänderung der Gewerbe⸗ 
ordnung folgende weitere Beſtimmungen belzu⸗ 
fügen: 


* 


| n bisher ein 
den Mamen des Nothſtandegeſetzes gehört denn die war. 


monte-Inſpektion in Baiern vorgeführten Pferde ha- 


Funktionen wieder ausüben können. 


den öſterreichiſchen Behörden ausgeſtellt worden. 


mungen: 


§ 107. Als gewerbliche Arbeiter dürfen, ſo⸗ 


weit reichsgeſetzlich nicht ein Anderes zugelaſſen iſt, 
nur ſolche Perſonen beſchäftigt werden, welche mit 


einem Arbeitsbuche verſehen ſind. Bei der Annahme 


ſolcher Arbeiter Hat der Arbeitsgeber das Arbeitsbuch 


einzufordern. Er iſt verpflichtet, daſſelbe zu ver⸗ 
wahren, auf amtliches Verlangen vorzulegen und 
nach lechtmüßiger Löſung des Arbeitsverhältniſſes 
dem Arbeiter wieder auszuhändigen. Auf Kinver, 
welche zum Beſuche der Vollsſchule verpflichtet find, 
finden vorſtehende Beſtimmungen leine Anwendung. 
§ 108. Das Arbeitsbuch wird dem Arbeiter durch 
die Polizeibehörde desſenigen Ortes, in welchem er 
zuletzt feinen dauernden Aufenthalt gehabt hat, wenn 
aber ein ſolcher im Gebiete des deutſchen Reichs 
nicht ſtattgefunden bat, von der Polizeibehörde des 
von ihm zuerſt erwählten deutſchen Arbeitsorts ko⸗ 
flen» und ſtempelfrei ausgeſtelt. Die Ausſtellung 
erfolgt bei minderjährigen Arbeitern auf Antrag oder 
mit Zuſtimmung des Vaters oder Vormundes; iſt 
die Erklärung des Vaters nicht zu beſchaffen, fo 
kann die Gemeindebehörde die Zuſtimmung desſelben 
ergänzen. Vor der Ausſtellung iſt nachzuweiſen, 


daß der Arbeiter zum Beſuche der Volksſchule nicht 


mehr verpflichtet iſt, und glaubhaft zu machen, daß 


mein find. Wenigſtens 50 Prozent ber der Re⸗ 


ben nicht erworben werden lönnen, weil ſich in 


Folge falſchen Beſchlages fehlerhafte Hufen zeigen. 
Bei der Vormuſterung des Pferdebeſtandes Seitens 


der Milttärkommiſſton im Jahre 1878 waren nur 
17 Prozent der Pferde kriegs brauchbar. Seit Auf⸗ 
hebung der geſetzlichen Beſtimmungen über eine 
gründliche Fachausbildung iſt die Frequenz der be- 
treffenden Lehranſtalten rapide geſunken. Ad II 
wird bemerkt, daß die Beſtimmung der Gewerbe⸗ 
Ordnung, wonach die Approbationen der Apotheker 
und Aerzte zurückgenommen werden können, wenn 
die Unrichtigkeit der geführten Nachweiſe, auf Grund 
deren ſolche ertheilt worden, dargethan wird, ſich als 
unzureichend erwieſen habe. Es fet auch eine ent⸗ 
ſprechende Vorſorge auch für die Fälle zu treffen, 
wo jene Perſonen einer ſchweten Verletzung ihrer 
Berufepflichten ſich ſchuldig gemacht haben, während 
ſie bisher nach Verbüßung der Strafe ihre früheren 
Ad III end- 
lich wird gesagt, die Beſtimmungen über die Ar⸗ 
beitsbücher erwieſen ſich zwar als ſehr wohlthätig, 
bedürften jedoch der Ausdehnung durch Beſeitigung 


der Altersgrenze. Die vorgeſchlagene Abänderung 


enthalte darüber eine Beſtimmung, welche Behörde 
Ausländern, die bisher in Deutſchland noch nicht 
beſchäftigt waren, das Arbeitsbuch auezuſtellen habe. 
In Baiern ſei es wiederholt vorgekommen, daß Ti⸗ 


roler Arbeitern, die in Baiern Beſchäftigung finven, 


die Arbeitsbücher nach dem deutſchen Formular von 


Berlin, 18. April. Der von Richard Leſſer 


lin Leipzig herausgegebenen „Weltpoſt, Blätter für 


deutſche Auswanderung, Koloniſation und Weltver⸗ 
kehr“, entnehmen wir nachſtehenden, „Dr. Strous⸗ 
berg und der Panamakanal“ benannten Artikel, der 
unſere vollen Sympathien findet: ) 

Mit einſtimmiger Entrüſtung nahm die deutſche 
Preſſe die Nachricht auf, daß der frühere „Eiſen⸗ 
bahnkönig“ die für den Bau des Panamakanals 
erforderlſchen Arbeiten übernommen und zu dieſem 


Behuf in Berlin ein Arbelter⸗Anwerbeburtau errich⸗ 


tet habe. Bereits hat der Anwalt der Gewerkver⸗ 
eine, Dr. Max Hirſch in Berlin, eine dringende 
Warnung erlaſſen, in welcher er betont, daß nach 
zuverläſſigen Nachrichten bereits über 1000 Arbeiter 
dem entſetzlichen Klima zum Opfer gefallen wären, 
— ſo wollen auch wir unſere Stimme erheben ge⸗ 
gen den mit deutſchem Fleiſche Spekalation treiben, 
den Induſtriellen! 

Gegen einen ſolchen Kulihandel wird hoffent⸗ 
lich die Reichsregierung ihr Veto einlegen! 

Unſer Landsmann Paul Treutler erzählt wahr⸗ 


rückgenommen werden, wenn die Unrichtigkeit der heitsgetren in feinen Werke: „Fünfpehn Jahre in 


Atdeitsbuch für ihn noch nicht ausgeſtellt. 


J de. Signing, wid ad L persone | 
ben, daß über den Pfervebeſchlag die Klagen allge⸗ 


des Krtegsgerichts nichts poſitiv geregelt. 


bier jo fortwährend an Fieberanfällen gelitten, daß 
er nach einigen Wochen ſich auf und davon madte. 
Trotz aller Vorſichtsmaßregeln der Geſellſchaft, Die 
alle Stationen täglich mit friſchem Waſſer, Eis 
Gemüſe, Fleiſch, Wein, Apothekerwaaren nebſt ärz 
lichem Beiftand verſehen ließ, machte der Tod fort- 
während Lücken unter den Bahnbeamten. Taujende 
von Arbeitern waren bei dem Bau dem mörderiſchen 
Klima erlegen, „daß die Leichen, wenn man ſie eine 
nach der anderen auf die Schienen gelegt, die ganz 
Strecke von Panama bis, Colon eingenommen hüt⸗ 
ten!“ Neben jedem Stationsgebäude war der 
Kirchhof fiir die Gefallenen angelegt. 1 
Auch Karl von Scherzer berichtet in ſeiner 
„Reiſe um die Erde“ über jenen Eiſenbahnbau, daß 
keine einzige Raſſe unter den aus den verſchledenſten 
Völkern der Erde rehutirten 7000 Arbeitern im 
Stande war, dem peſtilenzartigen Klima für die 
Dauer zu widerfteyen, — am ſchnellſten erlagen die 
Chineſen, — von einer Schiffsladung von 800 

ſtarben binnen wenigen Wochen 600. Viele von + 
dieſen wählten aus Verzweiflung den Tod, indem 

fie ſich zur Ebbezeit auf den Felsboden weit ins 
Meer hinein begaben, mit Opiumrauchen ſich dort 
betäubten und die Erlöſung durch die über fie hin, 
wegbrauſende Flut) ruhig ermarteten. 


1 


nehmen. 4 
Aber all die Gefahren des Baues der Panama-- 
Eiſenbahn werden ſicherlich noch durch die des Pa⸗ 
namakanals weit überboten! Die viel tiefere Locke⸗ 
rung des Sumpfbodens entfeſſelt die Giftſtröme, 
welche die Arbeiter, die Ingenieure, alle, Die” ji 
auch nur vorübergehend dort aufhalten, wie die 


Fliegen hinraffen werden. Noch neulich ſchrleb ein 
Schiffsofftzier an das „Hamb. Fremdenbl.“ aus 
Panama, daß nach ſtatiſtiſchen Ermittelungen von 
50 Eingewanderten 40 der Peſtſeuche zum Opfer 
fallen, trotzdem fehle es nicht, ſelbſt bei dem niedri⸗ 
gen Lohn, an Zufluß von Arbeitern aus allen 
Weltgegenden, welche die Lücken ausfüllen! 

So if der Lefjeps-Strousherg fhe Kanalbau 
ein großes Grab, von dem ſich unſere deutſchen Ar⸗ 
beiter trotz aller Verlockungen fern halten mögen! 
Die vor nichts zurückſchreckende menſchliche Unter⸗ 
nehmungsluſt fordert hier Hekatomben, wie ſie die 
Weltgeſchichte kaum gekannt, — die Leichenſaat der | 
Jetztzeit fol einem fpäteren Geſchlechte neue Bahnen 
des Weltvertehrs eröffnen! Yo | 

— Aus Kairo wird den ¿Daily News“ un- | 
term 14. d. Mts. gemeldet, der Minifterrath habte 
am Donnerftag unter dem Vorſiß des Khedive dret 
Stunden über die Beſtrafung der Verſchwörer gegen 
das Leben Arabi Paſchas verhandelt, aber bezüglich 5 

Arab! 
Paſcha habe die letzten vier Nächte in den Kajernen | 
zugebracht. Er werde ganz offen der Feigheit be⸗ 
ſchuldigt. Man glaube, daß die eingeſperrten Offi⸗ 
ziere gefoltert werden. Arabi Paſcha habe bereits 
ſeine Abſicht kundgegeben, einige derſelben in Ge⸗ 
genwart einer impoſanten Truppenmacht erſchießen 
zu laſſen. Mehrere eingeborene Damen ſeien wee 
gen Betheiligung an der Verſchwörung auf Befehl 
von Arabi Paſcha verhaftet und eingeſperrt worden, 
aber Niemand wiſſe, wo. Der Khedive habe ſich 
ſehr abgeneigt gegen die Ergreifung extremer Maß⸗ ar 
regeln gezeigt. Zweifellos ſeien Spaltungen in ber 


Armee und dem Miniſterium vorhanden. Die Lage “E 
der Dinge werde in offiziellen Kreiſen als äußerſt 3 
kritiſch betrachtet. Niemand glaube an die Exiſtenz a 
einer Verſchwörung. Der Khedive habe ein Telex 4 


gramm von dem Sultan empfangen, welches vor⸗ 
ſchlage, daß eine türkiſche Kommiſſion die Beſchwer⸗ 
den der tſcherkeſſiſchen Offiziere prüfen ſoll. Die 
Nachrichten über das Komplott lauten fortwährend 
fo widerſprechend und dunkel, daß man vorläufte 
noch nicht im Stande iſt, die geheimen Fäden auf 
zufinden und die eigentlichen Motive zu ergründen 


ee 


Dane A 55 is A nerlöten, oder treten ‘fle babued nicht us „Ich habe die Abet dem Herrn Berod eien] „Seien Sie ganz außer Serge," W ee 
wer: cg, veia qu Tage? Rein, nein, mein Kind, es iſt vergnügſamen Morgen zu wünſchen,“ begann er in atofatie nochmals und ließ ſich auf dem Stube 
baptivtocer | 


Y a 0 4 8% gut, wenn Egon eine Zeit Yang unter fremden ſeiner geſchwätzigen Weiſe, während er ſein Hand⸗ nieder, den ihr der vorſorgliche Vater hingeſchoben 
atin, 4 Musei von | Daler ides. [Renten verweilen muß. Er will, wenn ich kecht werkszeng aüskramte. Nachdem dies geſchehen, „Ich bringt meine Glieder ſammt und fanders mit 
liehen | E : gehört habe, ſich ae in . ein pare 90 5 ſchob er einen Stuhl heran, auf welchem der Baron nach Hause, und habe nur am linken Jefe ent 

y 1 2 aufhalten.“ e Platz nahm, worauf ai Grate syd . ben Heine . . die A 19 155 ie Tagan 
de | „ giles itz wermodte das: Gefühl deaf Roſalie bejabte es. = : gana. bat. ya 
{hei | wicht anterprüäden und ließ ihn died „Nun gut,“ fuhr der alte Herr fort, „ſo werde] „Run, nichts Neues, ‘atc fragie ae mel „Ach, jauimerte ate Gate, ¿ion o A 
uf wiſchen jeinem Bates und dem ich ihm eine Empfehlung au einen Marquis aus Weile der Bart ; His doch Blut ‚gefloffen 1 1 | 
zehn, d, vergeſſen. der alten Schule wltgeben. Er iſt, fügte der] „So gut wie Wicht ee „Nicht ein Trepfen, Herzens. Sittiche, a faßte | 
tube | von jener Zeit an tem Haufe Baron lachend binzu, „die perjonifiginte Etiquette. Roſalte kopfſchüttelnd. l 


N Ee $ 
wal. 0 0 Dbelms Gia und wieder Beſuche abſtattete, In ſeiner Gtſellſchaft dürfte Epon: in dien Hinſicht „Ei, En wei, doc font ire, Nexigte Bis ie 


„Aber wie iſt denn das ganzt Un lad übe: 
— I 1 dennoch einen Vater, deſſen uuerbitlichen viel lernen.“ f Ban & 


}unjerer Stadt paſßrt.“ 


29 ertund | 1 
ee gegen Bar en, Hans er kannte, nichts davon „Ach,“ gab Roſalie ſeuſzend ites Auteort, „Sie find jehr güng, guäbigfer Hen, abe ie e . has Wes A 4 
Hate en. Die 2 ace, mit welcher der Oheim „er wird nur einmal hingeben und dann nicht weiß heute wirklich nichts, denn daß im „luftigen weet se nad jae * mas: eat wicht 1 
ihe entgegen fom, fowie der ſtille Frieden des wieder. Su Schneiden“ eis ziemlich räthſelbafter Aremder an⸗ anzugeben,“ versicherte Roſalte, „ſo viel iſt aer Bi 


Han es serfeblicn ihre, Wirkung auf Egon nicht.! Jeßt teat der Lakai Belzer ein und fragte, op] gekommen if, rürfie laß Sie von wenig Intereſſe 
empfinden Da fand er den großen Un⸗ tas gnädige Fräulein beute Morgen anzzufahren ein.“ 

Het zwiſchen dem Leben daheim wünſche. „Warum nennen Sie ben Tremden väthfelhaf ft?“ 
§ sa Haus herrſchie. „Wie iſt das Wetter?“ fragte ver Baron. entgegnete der Baron, und Meiſter Klepper war 
b alte De entuiederte dez Groll you Egons „Der Regen pat aufgehört,” lautete die Ant⸗ eben im Begriff, zu antworten, als guf dem Vor⸗ 


gewiß, daß die Pferde pößzich fee wurden, ſich a 
daumten, auf die Seite ſprangen und dadurch den 
Wogen um warfen. 
„Nun, und der Kutſcher qu 15 ¿0 
„Der arme Wetſchmann war glciifalis vom 9 


in elie dle, kannte er ja doch nicht ein- wort des Dieners, „dagegen ftirmt der Nordweſt ſaal haſtige Schritte orenehmbar wurden und gleich Bod geſchleuvert worden. Während er lich de 
le Duele 0:08 welcher jener entítanden war. noch immer.“ AIdarauf mehrere Diener in's Zimmer ſtürzten. müßte, wieder auf die Beine Re kommen, arſchlen 
chen Umkinden konnte es nicht Wunder] „Unter ſolchen Umſtänden dürfte zs dar Belle] „Was iſt geſcheben 2° veh erſchrocken der Baron für mich der Reiter es der en tines alien 
a, daß Egon dab Haus feines Ohtime gern ſein, Mojalie, wenn Du zu Haute Ber." fas und erhob fig von feinem Stuble. kräftigen etn, der mit einem Rade die Pferde 


zum Stehen brachte. Ich ¿presa nun ſchuell aus 
dem Wagen und befand mich außer Gefahr. Jetzt 
aber galt es, ſich meinen Retired zu verſicheru, der 


„ während feine Liebe für den Vater, deſſen. Davon wollte indeſſen das unge Mädchen nichts 
reupliches ehen ds abftief, mehr und wiſſen. „Es giebt nichts Schöneres, rief ſie mit 
feurigen Bliden, „als ſe in Wind und Nebel im 


„ Fräulein Rojalie — riefen die Diener gleich⸗ 
(geitig aus, lamen aber in ieee Meldung nicht 


ERO 


5 ' i weiter. 

An jenem Morgen, mit bim unſer Kapitel be- leichten, offenen Wagen u fahren und dem Sturme von Dank nichts hören, ſich vielmehr auf die Ilucht 

if de 15 tüellte Sot 10 ihrem Vater BR daß Baron m trotzen, wenn er wild en E ae if der alte Hrer erbleichend, „was ‘if begeben wollte. Dies heß ich indeſſen nicht zu, 
5 mit hr?“ 


denn ich wußte im Bor aus, daß mein Vater gen 
vie Belauntſchaft des Maunes machen weiter, err 
ſeiner Roſalte das Leben gerettet.“ ¡ 

„Da haſt Tu Recht gehabt, mein au ‚ws. iſt 
aber Dein Retter ?“ 


ibe Egon Vean! eine größere Reiſe antreten werde;; „Wahrhaftig, Roſalie.“ lachte Baron Hans, ee 
daher deuteten ihre Augen zur Genügt an, wie Dir iſt ein Jauge verloren gegangen.“ p 
it Bevaute fei, ihren geliebten Vet.“ „Darum laſſen Sie mix meinen Willen, Vöter A Sant 1050 nicht zusammenhängend ſprechen! 

Jet entbehren zu mien... Baron chen, dat fie, und beiühite ſchm, ichelnd jeine RA 
. Langen. „Der Wagen von Fräulein Rofalie," berichtete 


„Sit iſt — nun jo — He iſt — 


scbingt Hg; mein liches Rind, „Wer vermöchte Dir auch etwas abzuſchlagtu. der Lakai, „it von den Pferden umngeworfen! „Hier!“ Dabei deutete Rofalle auf einen Allg n 
mal die Welt auſieht. Et ißt] vaſſen Sie alſo einſpannen, Beer" worden.“ Herrn, der bisher im Hintergrunde gestanden ep 


guter Junge, hat aber vom gejel-| Der Lakai verjwand und Rosalie ging, nachdem „Mein Himmel!“ rief der Baron, „Se Bat doch jetzt erſt lar wurde. 

ei keine Idee.“ ue ihrem Wohlthäter durch einen Kuß ibze Dank keinen Schaden erlitten?" | Baron Haus ſchickte ſich eben au, ihm entgegen 
wobl glauben. lieber Vater, barkeit zu erleunen gegeben, auf ide Zimmer, um „Mein, Väterchen, gewiß nicht. .. böſten Sie zu getzen und chm die Hand zu drücken els Me 
folie ſchüchtern, „daß das tinfade, Mantel und Hur zu holen. ſich ze ließ ſich in dieſem Augenblicke Roſat dene fer Klepper ihm haſtig zuflüſterte: „Das itt her 
reuhergige Weſen des Vetters mir gerade} Der Wagen was mit Rojatien laum davon ge- Stimme durch die offene Thüre vernehmen und räthſelgafte Fremdr, don dem ich. Ihnen volhln 

rollt. als an bas Arbeliskadinet von Baron Hans gleich darauf trat das zunge Mädchen, auf den erzählen wollte.“ i Aal 

“offen und treuberzio und doch geklopft wurde. Auf das Hertin kiſchien Niemand“ Kellermeiſter geſtützt und von ſämmilichen Dienern „So,“ antwortete der Baron. „Wenn feine 
en fein. best: Du lar 192 1 alt 1 se des in Ma ee in das Zimmer, und hinter ihr ber Fran Thaten alle jener gleichen, die er erſt vor 
Gertrude, welcht die Hände rang und mit einem Augenblicken vollbracht, ſo dürſte fein ct 


übe ds Jaa rch bbl eit die Augen ae ears an 3 reich ae Y Bare id 
Di icht. Der Vorſand des Wasen Vecino. Herr Andrae-Roman, 


i Wetter trübe Lemp. + 10° aver auf Mittwoch Abend, den 10. April, zu einer Verſammlung des fon: 
: ‘abot Wes 1600 gr. loto geth Nervativen Vereins und feiner Freunze ein, es wird dort ber Abgeordnete Herr 
get 185—190 bez. weißer 22—| y. Moelter einen Vortrag halten. Wie gönnen dem Vereine und der Ver⸗ 
1 ser dal 2 ſammlung das beſte Ged⸗iden; wenn aber der genannte Vorſtand diefe Verſammlung 

to 0 dez. eines rein politifeben, fonfervativen Vereins eine „Bürger: Ver- 

; ‚om abet 1000 197 ſammlung“ neint, fo ic dies tin Mißbrauch, der eine ernſte Rüge verdient Es 

153 bez., ver Juni⸗ Inf! 152 tft dies derſelbe Mißbrauch, als wenn der Herr Andrae ſich widerrecht ich den 
1505 eo) bebe PH Sew. Namen Amderae-Meoman beilegt, auf den er weder getauft rod der ihm 

u u» tote A a ſonſt beigelegt it, und auf den er auch nicht als Beſitzer eines Gutes diefes Namens 
on 490, uff. 118-120 bey, ein Recht mehr hat. Eint Bürger-Verſammlung i ft lediglich eine Werfamminng: der 
| Oks. 1 eh Klar. Loto pes Bürgerſchafr zur, Wahrnehmung ihrer ſpeziellen Intereſſen. Herr Anmdrae getönte, 
er 100 gd, foto bei ME oh weder der zur Wahrung eben dieſer Intereſſen gegründeten hieſigen Bürgerpartei, noch i Zrachrbviehe 1 Gilfracbibrie e 
¡EVA 65,75 des, ber September, dem mit der Leitung der Geſchäfte beauftragten Komitet derſelben an Die Bürger Anmelde: und Abmeldezette si 

ser 10,000 Siter % lots ahne Faß Stettius werden daher wiſſen, weichen Werth ſie dem uſurpirten Namen einer „Bürger ‘ 
Fu ss host ; 3 Verſammlung“ für die von Herrn Amdrae veranſtaltete rein politiſche Zuſammen⸗ ö de⸗Dieuſtbücher, 

0,7464 bez 46,6 Bd. ve He kunft ſeinet lonſerdattven Freunde zuzuſchrriben haben. Wir bedauern, daß die Kon⸗ Arbeirsbüchet n. Arbei ect 
er September. "Her en SW ſervatlven hier nicht unter eigener, ſondern unter einer falſchen Flagge ſegeln zu 


* Grassmann s 8 


Papierhandlung. 
Sehnlzenſtraße 9, 


empfiehlt von ihrem. reichhaltigen Lager: 
Rechnungen in allen Formaten) 
: bro Bu den 25 Pf. an, 


Jinſen⸗ u. Wuittungebücher, 7 
2 in wollen ſcheinen Die Bürgerpartei und das mit der Leitunz ber Geſchäfte beauftragte Formulare, iC 
Komitee derſelben ſteht der auf beute einberufenen Verſammlung ganz fern. Poſtbeklarationeu, Stonvecte 
Geldkonverte, Akteukouvet 


Das Komitee der Bürgerpartei. 


‘ Probebeutel, 
el HEN 
en A EE | SE EN R. Gr ASSIMANI, 


gummirte ee e | 
Küchenſtreifen, 


Stettiner Pferde Lotterie. Wtunientopfuubüllungen e 
15 0 zu den biftigiten Preisen. f 
Gewinne: . 
1 fougplette elegante Wanipage wit 4 Pferden, 2 Paap elegante Wageupfurde tr ojeras \ 5 Das Reucite in der Mußt: 
— Ñ A komplette elegante Woñipage mit 2 Pferden, 0 ea N ed eb ano e,, Dirks NMuſikant in der Mode. X 
A a E komplette elegante Fquibage mit 2 Pferden, 5 elegante Reit und Wagenpſe e 
buleidende. ¡1 komplette elegante. Ennipage Ent 1 Pferde, x 6 Daan alegre Gi diese, 25 komplette 59000. Taschen. - Musik: Albums: 
157 fi 1 komplette elegante Caxivage mit 1 Pferde, RNeeitſättel, 50 vollſtändige Zaumzenge, ] (Praktisch!) Aesch N ' ¿Silligh) 
i bee 7 unen ſich zu Ñ E natura a 3 komplette elegante Sanipage mit 1 Pferde J0 elegante Reittreuſen, 50 elegante Reit; i pete ſchaftl de dimes, 5 
a : 15 e e egg Ropes Sr 1. Fahrpeitſchen, $50 wollene Pferdedecken Yirberalbunms r babe, m sitifere, cttefere, gary ie 
a Werben meines Gotal-Betiindungs- Appa- im Gieſemmtwerthe von 21800 oh, „ . f. do, int (cheſamnumwerthe von se, 2 Stimme; f. Manier, Tanz- Unterhnliangsmmfi 


tig ſchmerzlos gezogen. Das Ho⸗ 


Haff, modern 2. Jede Gattg. in fep: Bran, * 1 
Anwendung des Apparats nicht a 


einzeln käuflich Durchſchnierk, 40 Pieeen Inh, unt 
bekiebteſte ze e Sachen. Neue 
Muſikzig. „Vorzüglich Auswahl von, St fen, 
a fie zum Vortrag in Geſeuſch, ebria werd 3 
Der (klavierlehter (Organ der Muſiktehr⸗ 

Werthe) y Asiria, elvas Neues Y Sorgſält. a 4 
wahl, bold. Ausſtattg., bill. Preis.“ Prop. 
Inhaltsverz. grat. m. fete. d. jebe Buch en, 
ſowie die Delogófirna 4. Gugaks, De 
Leipzigerſtraße 132. 

Die Ulmer Margarin Kunſtbütter " Jobi van 
Sehe A Eicttimilller,. Nim, Wetten 
berg, empfiehlt ihr vorzügliches Fabrikat. } 


Nut noch kurzee Alcntbalt, 


Rüssners Zauber-Theater 


vor bem Berliner Thor. 
Mittwoch, den 19, April 4882: 


i große Vorſtellungen. 
+. Me und 7½ Uhr. 


N 25 Nachmittags: Müßerordeniliche Kindel⸗Barſhe 
durch Liehlz, Runssen, Fresenius analysirt, sswie erprobt und geschätze von a ling mit eigen Nur lrheiteruug der Kinder tke 


Ziehung am 22 Mai 1882. 
Die Hichuagatifte wird in Diefer Zeitung veröffen licht. 
Looft a 3 Mark (11 Looſe 30 Mark) in der Expedition diet Blattes, 


verben schmerzlos in 3—6 Standen Y Stettin. Kirchplag 3 c 


him den Patienten durch vorheriges Hoeleke's Bade- Einrichtung. Fir „ Familien "Berlin. 
lästigen, Für Gutfigen u. Dalt n jeden Wohnraun aufzustellen, 
Fake Jahre Garantie geleiſtet, ebenjo Die Vorzüge unserer Bade-Kinrichtung sind heute allgemeinhehemn! 
für Reparal an ren welche in 1—2 Stunden aus⸗ “a. wird: dieselbe ihrer Sparsamkeit ., Billigkeit wegen, sowie in Ap 
| geführt, we ths Auswärtige bekommen. jufort betracht ihrer soliden +. praktischen Co ‘onstruction vor den Sig hon te 
daz beſtellte Yebif mit. Nerptödten gel ſchieht; den Zumilion allgemein empföhlen, - Prospocte gratis und franco? 
gallſtändig ja merilos u. wird bei einer etwaigen I. KA. Hoeleke, . ete. GS nn 
Wiederholung kein Honorar Beanfpruht Das Niederlage in Stettin bei . Enz Wollweberstrasse 70. 
Gunorar fie Rerptodten beträgt 1 bis 1½ 4 : y : 
ich unentgeldlich 

alt u. Zahn⸗Ateller Kohlmarkt 15, II. 
Mier, Soracharzt en Dentiſt. 


er! Höht. 


Ohe. e ciation U. Lifgas. 


Irn mlt Lyon 1932, Wien 1973 Paris wea neers Medwitte. 


Saxlehner's Bitterquelle 


Hunyadi Janos 


den uach amerikaniſchem Syſtem 
a e unter vollſtändiger Ga⸗ 
ren und preismafig Aidkiest, 
iſtgas (Lachgas) ſchmerzlos nnd 
dos gezogen. Sprechſtunden täglich 
Radu. 2—6 Uhr, auch Sonntags. 


'avenstein, prakt. Demi. 


4 


y zinischen Autoritäten, wie Bamberger, Virshow. Mireeb, Apicreihens, Senn“ Bae wähltem Progr. Kinder zahlen auf all f 

> aon, Buh, Nassbau, Esmacreh, KH ussmnul, Krledreich, Schulze, Eh- Plätzen die “Dälfte, Adends 7½ UG y 

E EE wteim, ay underilelh ete. verdient mit Recht als das 85590 Vorſtellung ity 3 perſchiedenen Athen 
A 6 holy 73 q 1 ger ) cine Stunde amüſanter Tünſchung, nues 

@ cueste in y Stahlfedern. __Vorzüglichste und Wirksamste aller Bitter wasser Programm 2. zweites Auftreten von Gri, Lime 

* . Sommerville € Co. empfohlen zu werden. — Niederlagen sind in allen soliden Mineralwasserhandlangen und deo Wasch. Traumbilder aus 1001 Nacht in 12 

E Tere "raphic Pens meisten Apotheken, doch wird gebeten stets ausdrücklich Saxlelimers Ritterwasser Vea ken Verwandlungen an ee 

a 2 . ES zu verlangen. Jer e Prachtkoſtümen. 8) Sulreo Inatariiyu 

E | I Bee Andreas lid Budapest Farben ie, Biles Mähere Piat 

eee 2 BEER y 


Morgen, Donnerſtag: Parfor: e⸗Vorſtellung. 


Re TA a ello aa 


Hefftem Vaterherzen den ‘Dart, 
ſchuldig binn 
Der Fremde madte eine abwehrende Bewegung, 
bie deutlich anzeigte, daß er von Dank nichts 
wiſſen wolle. 971 
„Ich that nur meine Pflicht, “ entgegnete er. ; 
Es waren wenige Worte, welche er geſprochen, 


den unverwandt und forſchend an, zwinkerte bald 
mit den Augen, bald ließ er ſie wiederum offen 
und Frei auf ſeinem Gegenüber iuhen. 5 
Endlich ſagte er: 
% Wit müſſen “see 
saben a} 


Lticht möglich Knie. bie: ke Aatört. 


sai 158 igen 


hs Laſſen Sie mich nachſinnen,“ fuhr der Bern 


weiter fort, „fedoch ſagen Sie mir zuvor, haben 
Sie immer diejen Vollbart getragen ?? 


Dieſe Frage ſchien dem Fremden e 
lig und unbequem zu ſeln, auch gab er auf's 


Deutlichſte zu verſtehen, daß ihm die zahlreiche Zu⸗ 
börerſchaft unangenehm fei. Baron Hans willfahrte 
jenem Wunſche, indem er ſämmtliche Diener, ja 


5 Ziehungs Liſte 
der . Klaſſe Si doe nt seinen potter 
* ril 
Gewinne unter 300 Mark. 
Die Ae mere bei denen Nicht bemerkt iſt, erhielten 
den Gewinn von 60 Mark. et 
SE 1705 (Ohne Garantie.) ; 
30 124 298 303 36 70 88 97 403 
710 59 820 45 925 29 79 


508 60 617 


1011 45 61:64 87 148 54 57 67 95 (180) 363 422 


90 505 8 27.655 (90) 65 (180) 723 44 58 908 

ays 2 00 ee oe 128 46 66 208 24 58 60 334 480 

3 542, 762 

3000 (90) 26 142 (90) 66 97 352 (90) 550 646 
71 703 31 (200) 55 68 (90) 871 76 910 

4109 23 287 42 46 (90) 91 372 90 427 57 93 

41:96 670 (150) 862 981 47 73 

5055 91 159 89 90 249 (150) 53 76 309 36 45 
49 86 5019 43 47 49 65 72 609 17 95 739 
45 51 88 92 803 20 46 989 41 43 : 

26027 a ae 139 94 280 805 21 53 569 655 
1994 

57069 145 65 9200 10 ja 14 83 877 447 92 555 

626 50 95 792 928 

35 80 86 130 577 71 90 209 323 415 60 76 

1 634 57 77 84 746 (90) 86 98 849 77 


2 208 67 82 90 368 69 488 508 58 
78 9601 6 16 51 820 22 58 65 (120) 980 
140032 147 76 E 239 66 79 305 6 27 402 115 
3 86 96 718 74 820 33 90 


N 99. 468 76 620 (0 
q na 35 40 108 18 nl 61 9 


13015 21 490) 80 104 242 46 
F 300 14 (0) 78 608 60 76 93 | 5770 280756 


; aay waar 172 235 79 848 84 

519 42 68 80 87 935 96 

90 137 48 70 205 70 83 ( 
a: As 71 6205 (150) 28 680 


6 80 98, Jam 115, 85 ER 200 20 80 905 
37 554 82 


Eo. 135 206 43 (120) 80 818 (19 (190) 63 
: 4 416 25.39,89. 075, 707 29 60 524, 65 


2 19006 21 oe 46 83 240 415 (90) 74 93 bar ¿550 

69 73 88 707 49 (120) 55 82 83 (120) 90 

20028 (180) 46 64 68 168 84 215 53 80 EN 61 

446 ae 698, 875 915 22 

* 21048. 1 0 56.64 67.84 ac) 90 9216 2 (120) 

iq 604 15 
995 


69 107 47 (90) 55 5 set 
106 (90) 92 700 45 94 
. 2900 10 (90) 59 99 106 98 213 16 (90) 71 86 
309 (90) 80 82 94 487 538.57 612 19 58 76 
4 750 99 888 90 94 802 36 98 
28099 108 267 79 357 451 (0) 580 36,57 ers 
(̃. 20) 777 78 88 830 923 75 81 98 
a a 270 155 365 77 80 419 E Sg 90 (180) 730 
, 99901 488 98 112 56 68 7 
25 39 148 € 8 (120) 68 95 255 71 328 405 
47 51 588 669 780 818 (90) 910 
10 N 94 241 86 848 437 584 (90) 634 
2702551 147 227 75 325 45 78 441 89 5481 (90) 
648 704 48 46 56 92 814 29 965 71 94 
28049 68 96 201 67 88 861 86 87 405 19 76 78 


234 (90) 45 (o) 441 68 638 79 
1 st 613 22 87 89 67 715.67 818 82 10), 78 


51041 44 55 133 44 (0) 71 02 259 (150) 74 81 
460) 801 10 19 42 (90) 44 47 50 427 (180) 40 


E ont tee (90) 26 93 460 599 610 12 99 704 
33025 $8 167 ore 95.98 (90) 367 80 459 74 586 
98 608 80 758 74 (90 
84081 40 94 102 46 79 92 210 83 98 352 69 84 
452 (90) 98 505 37 48 602 61 69-828 
35030 2 (90) 60 120 238 (120) 61 
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37083 92 282 98 815 425 30 570 661 (90) 91 784 
69 809 52 79 981 € 

33010 17 31 82 224 30 (90) 52 63 77 (90) 92 98 
824 86 435 87 48 ¿22 59 517 50 (160) 731 828 
39 88 904 90 24 9 

80007 145 239. 207 76 87 86, 496 506 (120) 86 
(120} 769 85 95 (90) 805 88 981 

0035 81 (90) 188 71 89 232 77 304 18 28 406 
93 95 527 65 66 73 82 81 88 601 (90) 10 28 

842 89 908 20 (200) 35 73 85 86 

41036 62 110 31 45 228 (180) 301 22 463 541 

614 17 57 81 703 42 50 808 85 924 (120) 6 

42063 125 61 68 74 277 404 546 78 688 98 708 

Ai (150) 876 915 82 94 


ad 


den ich Zonen] 
falls der Gedanke aufgedrängt, daß wir uns [gun]. 


befinde. 2 
dennoch ſchtienen fie zu genügen, Baron Hans in 
großes Erſtaunen zu derſetzen. Er blickte den fren | 


mir ohne Zeugen zu ıeden wünſchen, — oder 
habe ich Ihre Geberdenſprache falſch verflanden 2” 


„warum zögern Sie mit Ihren Mi dealungen qe 


will die an in 5115 Geſpräche durchaus nicht erwies, der weit gereiſt war und viele 
= Frau Gertrud und Meiſter Klepper BE tanz. u 


431027 72 223 44 51 (90) 317 21 172508 (90) 479 


46066 90 114 44 (1200 64 66 88 223 49. 350 


49014 126 55 (90) 400 80 592 618 71 755 855 


920 m‘ 
6050 a" 2 10 2 (00) 43 958 75 407 552 625 


* 68 509 12 80 68 70 677 715 39-592 809 24 


854 83 475 
ene 3£ 40 Fun 60 66 80 177 805 55 17 be: 


82038 66 86 111 18 48 228 39 (20) 59 81 


Dani biulte fe der Chive In. 
Baron Hans rief ihr nach- 


gleich der eber jein sig d. 9 5 15 de Hie 
des Barons, noch nicht beendet hatte. „ 


f „Es ſcheint Ihnen ähnlich in ergehen, wie „Sti worfihtig, liebes Kind, ario ‘iis was 
mir,“ begann ber Baron, nachdem das Zimmer Mittel, das Deine Schmerzen lindern kann. : 9 ich 
geräumt worden war. „Es hat ſich Ihnen gleich⸗ | Hört Dur“ 1 y „ überhaupt m nene Betann 


„Obne Sorgen, lieber Vater. Gertrude dub Pet 
mich jedenfalls auf ihr Zi mer einladen, woſelbſt ES Es = ven de = diet 
ſich — wie Sie fa zur Genüge willen — elne ruben. Der Brembe war fr ihn et k 
11 55 oe 18 u. werden ming ge- | eben” Siezeln, in wachen wichlge Saca 
en e alſv after fatijam zu Gebot N 
Reben. In er benen A ele we Mes aufbe, die , 


löſen, glückte es ihm dennoch nicht, infolge 
Dieſt Worte ſprach fe unter herzlichem Lachen; er fehler verzweifeln wollte. Gebeimni 
dann winkte ſie den beiden Männern noch einmal iy et a 15 a : 5 


freundlich zu und verſchwand. 

Die Unterredung, welche Baron Hans anit dem 
Fremden hatte, dauerte ungewöhnlich lauge. Von 
dem Inhalte derſelben erfuhr jedoch Niemand 
etwas; ſelbſt Roſalſle und Gertrud nicht aus⸗ 
genommen. Thatſache war indeſſen, daß der 
Fremde, deſſen Name, wie wir bereits wiſſen, Seid⸗ 
„Wir find aber nicht ohne Zeugen,“ verſetzte der tig lautete, von nun an fo ziemlich täglich im 
Fremde und warf einen Blick auf Ryſalie. Palais erſchien und von dem alien Herrn außer⸗ 

„Ah, ich verſtehe, fagte die Letztere raſch iind 
ſich gleichzeitig von ihrem Platze erhebend, 


geſehen; und es kommt mir ſo vor, als ob Ihr 
Gedüchtniß ſich bereits auf der richtigen Spur 


„Inwiefern ? * fragte der Fremde. 
„Sie gaben deutlich zu verſtehen, daß Sie mit 


„Nein,“ entgegnete der Fremde 2 „es iſt 
genau ſo, wie Sie ſagen.“ 
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